
10. SV Horstedt am 24.05.2018 

Seite 1 von 4 

Niederschrift 
 
über die 10. öffentliche Sitzung der Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Hors-
tedt am 24. Mai 2018 in Gasthof Carstens in Horstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.05 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Schulverbandsvorsteherin Silke Clausen 
2. Bürgermeister Thomas Carstensen 
3. Bürgermeisterin Karen Hansen  
4. Schulverbandsvertreter Olaf Mikosch 
5. Schulverbandsvertreterin Ilke Christiansen 
 
Entschuldigt fehlt: 
Schulverbandsvertreter Arne Schwerin 
Schulverbandsvertreterin Kirstin Buhmann 
 
Außerdem ist anwesend: 
Sabine Röse, Amt Nordsee-Treene, Schriftführerin 
 
 
Schulverbandsvorsteherin Silke Clausen eröffnet die Sitzung der Schulverbandsversamm-
lung des Schulverbandes Horstedt. Sie begrüßt alle Anwesenden recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest.  Die Schulverbandsversammlung SV Horstedt ist 
beschlussfähig. 
Die Tagesordnung wird um den Tagesordnungspunkt 6 „Vergabe der Bauleistungen Mensa 
Kita Olderup“ erweitert, die folgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
Ferner wird die Tagesordnung um den nicht-öffentlichen Tagesordnungspunkt 10  „Perso-
nalangelegenheiten“ erweitert.  
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 9. Sitzung am 4.1.2018 
3. Bericht der Schulverbandsvorsteherin 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Schulverbandsvertretung 
6. Vergabe der Bauleistungen Mensa Kita Olderup 
7. Bau des Werkraumes 

a. Auftragsvergabe für die Planung 
b. Vergabe der einzelnen Arbeiten 

8. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszahlungen 2017 
9. Beschluss über den Jahresabschluss 2017 und über die Verwendung des Jahresüber-

schusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
 
Nicht öffentlich: 
10. Personalangelegenheiten 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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2. Feststellung der Niederschrift über die 9. Sitzung am 4.1.2018       
 
Unter TOP 5, Bericht der Fördervereinsvorsitzenden, muss es heißen: “Es gibt weiterhin kein 
Vorstands-Vereinsmitglied, das noch Kinder in der Grundschule hat.“ Diese Änderung wird 
handschriftlich vorgenommen. Ansonsten gibt es keine Anmerkungen. 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
3. Bericht der Schulverbandsvorsteherin       
 
Zum Sportzentrum: 
• Es müssen größere Reparaturen in den Duschen durchgeführt werden, aus den Flie-

sen sind die Fugen herausgespült. Diese Reparaturen müssen in der Fußball-freien Zeit 
durchgeführt werden. 

• Der Wasserschaden in der Kabine des Sportzentrums wurde von Rudi behoben und 
die Kosten wurden von der Versicherung übernommen. 

• An der Bordsteinkante am Sportzentrum sind 2 Personen gestürzt, die Bordsteinkante 
ist nun weiß gestrichen und somit ist gut zu erkennen, dass dort ein Absatz ist.  

 
Zur Schule: 
• Es stand Wasser im Keller der Schule durch ein verstopftes Abflussrohr. Dieses Rohr 

wird für den Waschmaschinen-Abfluss der Mieter genutzt. 
Fa. Ketelsen war zum Spülen dort, ohne Erfolg. Sanitär Jensen hat, da sie nichts aus-
richten konnten, die Fa. Rohrreinigung NF bestellt. Es gab einen Kameraeinsatz und das 
Rohr wurde gefräst. Alles läuft wieder, allerdings wurde ein Metallteil im Rohr festge-
stellt, das nicht entfernt werden konnte.  
Karen Hansen hat die Bilder des Kameraeinsatzes aus dem Rohr dabei. Anscheinend 
ist ein Metall-Stab in das Rohr eingedrungen. Ein Auswechseln des Rohrs kommt auf-
grund des großen Aufwands (Aufgraben) nicht in Frage, allerdings sollte festgestellt 
werden, um was für ein Metallteil es sich handelt (Stütze von oben?/Druck verringern?) 

• Die Schule wird nun bei den  Zuschüssen zur Toilettensanierung doch berücksichtigt. 
Die angemeldeten Kosten waren 30.000 €, hiervon werden 75 % gefördert. Dieser Be-
trag war nicht zu verändern/erhöhen, da er bei damaliger Antragstellung so genannt 
wurde. 

• Bushaltestelle am Ende des Schauendahler Weges nahe Husum: 
Es wurde ein Antrag an den Schulverband auf die Einrichtung einer Bedarfshaltestelle 
gestellt (Neu-Einschüler), damit die Kinder nicht den kompletten Schauendahler Weg per 
Fahrrad/zu Fuß bewältigen müssen. 
Dies wurde vom Schulamt mit dem Busunternehmen Rohde besprochen; da der Bus 
sowieso dort vorbeifährt, wäre dies vermutlich kein Problem. Allerdings konnte aufgrund 
der noch schwebenden Ausschreibung der Auftragsvergabe des Kreises für die Schü-
lerbeförderung für das neue Schuljahr noch keine verbindliche Zusage gegeben werden. 
Karen Hansen berichtet, dass parallel dazu ein Antrag an die Gemeinde Horstedt auf 
Einrichtung eine Bushaltestelle dort gestellt wurde. Es gab einen Ortstermin mit dem 
Bauamt, der Polizei und dem Busunternehmen. Ergebnis: Die Haltestelle wird einge-
richtet. 
Leider wurden weder die Schulverbandsvorsteherin noch das Schulamt hiervon unter-
richtet. Es ist zu klären, wie der korrekte (Verwaltungs-)Weg ist. Ferner sollte die Kom-
munikation bzw. der Informationsaustausch hier unbedingt verbessert werden. 

• Silke Clausen weist noch einmal darauf hin, dass bei Anträgen auf Übernahme der 
Schülerbeförderungskosten laut Satzung des Kreises gilt, dass der einfache Schulweg 
länger als 2 km sein muss. Gründe wie die Querung einer Hauptstraße, fehlender Rad-
weg oder fehlende Straßenbeleuchtung bei Wegstrecken unter 2 km sind kein (ausrei-
chender) Grund. 
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• Die Schulkonferenz hatte ihre Sitzung am 21.3.2018. Es wird eine Projektwoche zum 
Thema „Müll“ geben, in der die Kinder auf die Themen Müll/Müllvermeidung/korrekter 
Umgang mit Müll geschult und sensibilisiert werden sollen. 

Zur Kita Olderup: 
• Auf den Einbau einer Küche im Mensa-Bereich wurde aufgrund recht hoher Auflagen 

verzichtet. Stattdessen wird die zurzeit vorhandene Küche am selben Standort durch ei-
ne neue ersetzt. Hierfür gilt dann der Bestandsschutz. Mittels einer Rigipswand kann 
auch hier eine gewisse Abschirmung erfolgen. Klar ist noch nicht, ob der vorhandene 
Geschirrspüler hierfür genutzt werden kann, denn die Kita-Leitung besteht auf einem er-
höhten Einbau. Es wird noch geprüft, ob das vorhandene 3 - 4 Jahre alte Gerät dafür 
geeignet ist. Die Kosten der neuen Küche belaufen sich ohne Geschirrspüler auf ca. 
9.000 €. 

 
 
4. Bericht der Ausschüsse       
 
Sportstättenausschuss: 
Es gab keine Sitzung, allerdings konnte Olaf Mikosch aus der Jahreshauptversammlung be-
richten: 
• Es gab Neuwahlen: alle Ämter wurde wie bisher besetzt wiedergewählt. 
• Der Haushalt konnte mit einem Plus von 7.500€ abgeschlossen werden. 
• Das Pfingstunier fand unter reger Beteiligung von 52 Mannschaften statt. 
• Das traditionelle Johann-Timmsen-Pokalschießen hat stattgefunden. 
• In der Flutlichtanlage wurden die Lampen erneuert. 
• Es gab zwei Projekttage für alle Altersklassen, diese sind sehr gut angenommen worden. 
 
 
5. Anfragen aus der Schulverbandsvertretung 
 
Thomas Carstensen fragt an, ob beim Neubau der Mensa Kita Olderup direkt unter dem 
Pultdach Fenster über die gesamt Länge eingebaut werden können, damit der Raum von 
mehr Licht durchflutet wird. Es soll geprüft werden, ob dies ohne größeren Aufwand und 
Mehrkosten möglich ist. 
Ferner fragt er, ob es ein Richtfest beim Neubau Mensa Kita Olderup geben soll oder ob es 
stattdessen eine Einweihungsfeier geben soll. 
Da es auch eine neue Kita-Leiterin geben wird, soll die Einweihung und Vorstellung der 
neuen Leitung anschließend an die Einführung in der Kirche stattfinden. Dies soll noch mit 
dem Vorsitzenden des Kita-Ausschusses besprochen werden. 
Zur Verabschiedung der bisherigen Kita-Leiterin Elke Krause, die nach 23 Jahren die Kita 
verlässt, soll ein Geschenk besorgt werden, Thomas Carstensen wird sich darum kümmern. 
 
 
6. Vergabe der Bauleistungen Mensa Kita Olderup    
 
Es liegen 2 Angebote für die Bauleistungen für den Neubau der Mensa Kita Olderup vor: 
Fa. Tüchsen und Tischer   109.219,44 € 
Fa. MC-Bau    110.664,56 € 
 
Es wird einstimmig beschlossen, den Auftrag an Fa. Tüchsen und Tischer zu vergeben. 
 
 
7. Bau des Werkraumes 

a. Auftragsvergabe für die Planung 
b. Vergabe der einzelnen Arbeiten 
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Der Bauantrag für den neuen Werkraum liegt inzwischen dem Kreis vor. Der Standort des 
neuen Werkraums wurde angesprochen. Zurzeit gibt es zwei Hütten, die gespen-
det/gesponsert wurden; in einer bewahrt der Hausmeister seine Werkzeuge auf, in der ande-
ren ist Spielzeug untergebracht. Laut Planung sollen beide Hütten stehen bleiben. 
Ilke Christansen berichtet, dass es zwischenzeitlich einen Ortstermin mit dem Bauausschuss 
Horstedt gab; hierbei wurde besprochen, dass es günstiger wäre, die beiden vorhandenen 
Hütten zu entfernen, um ein einheitliches Bild zu haben. Hiervon wurde der Schulverband 
jedoch nicht unterrichtet. 
Es wurde sich mehrheitlich darauf geeinigt, die vorhandenen Hütten stehen zu lassen, so 
lange sie noch intakt sind, zumal sie auch mit Unterstützung/Sponsoring aufgebaut wurden. 
Der Fahrradunterstand am neuen Werkraum zeigt Richtung Wald.  
Vorhanden sind auch noch Lehmbacköfen, die zurzeit kaum genutzt werden. Wenn diese 
abgängig sind, sollen sie entfernt werden. 
 
a. Auftragsvergabe für die Planung 

Es wird mit 4 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme die Auftrags-Vergabe für die Planungsar-
beiten für den Werkraum an die Fa. Lars Krieger beschlossen. 

 
b. Vergabe der einzelnen Arbeiten 

Mit 4 Ja-Stimmen und einer 1 Nein-Stimme wurde vorab die Auftrags-Vergabe für die 
einzelnen Arbeiten für den Werkraum an den jeweils günstigsten Anbieter beschlossen. 

 
 
8. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Aufwendungen bzw. Auszah-

lungen 2017 
 
Ilke Christiansen berichtet über die Prüfung des Jahresabschlusses 2017. Die über- und au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen / Auszahlungen werden erläutert und anschließend ein-
stimmig genehmigt. 
 
 
9. Beschluss über den Jahresabschluss 2017 und über die Verwendung des Jah-

resüberschusses bzw. Behandlung des Jahresfehlbetrages 
 
Ilke Christiansen berichtet über die Prüfung der Jahresrechnung des Schulverbandes für das 
Haushaltsjahr 2017. Die Ergebnisrechnung schließt demnach mit einer Verschlechterung 
von 13.652,00 € ab, der Jahresfehlbetrag beträgt somit 12.452,37 €. 
 
Die Schulverbandsvertretung beschließt einstimmig den Jahresabschluss 2017 und den Jah-
resfehlbetrag in Höhe von 12.452,37 € der Ergebnisrücklage zu entnehmen. Die Ergebnis-
rücklage beträgt dann 64.807,24 €, dies sind 27,3 % der Allgemeine Rücklage. 
 
Es sind keine Zuhörer anwesend, die den Sitzungsraum zum Ausschluss der Öffent-
lichkeit für den TOP 10 verlassen müssen. 
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
10. Personalangelegenheiten 
 
….. 
 
Die Schulverbandsvorsitzenden Silke Clausen schließt die Sitzung mit einem Dank für die 
Mitarbeit. 
 
 
Schulverbandsvorsteherin    Schriftführerin 


